
„Gesunde  
Scheidenflora!   
Dafür hab ich was.“

Informationen zum Wiederaufbau der 
natürlich schützenden Scheidenflora 
mit Milchsäure und Laktobazillen



Die Regenerations-Kur bei bakterieller 
Vaginose oder z. B. wiederkehrenden 
Harnwegsinfekten

Die Aufbau-Therapie bei wiederkehrendem 
Scheidenpilz oder Antibiotika-Therapie

Und zur Akut-Therapie von Scheidenpilz

FloraProtect

• Stabilisiert das Scheidenmilieu durch Milchsäure

• Auch während der Schwangerschaft anwendbar

•  Hygienische und komfortable Anwendung  
dank Einmal-Applikatoren mit Soft-Spitze

• Angenehme Gelkonsistenz mit  
befeuchtendem Effekt 

• Stabilisiert das Scheidenmilieu durch Laktobazillen

• Die enthaltenen Laktobazillen wehren krankheitserre-
gende Keime ab und schützen vor Neuinfektionen* 

• Auch während der meisten Antibiotika-Therapien 
anwendbar (dank widerstandsfähiger Laktobazillen)

•  1 Packung = 14-Tage-Aufbau-Therapie:  
alle 2 Tage komfortable Gabe einer  
Vaginaltablette mittels hygienischem  
Applikator

• Die Nr. 1** in der Apotheke 

*  Ein klinischer Beleg für die Wirksamkeit zur Vorbeugung wiederkehrender Vaginalinfektionen wurde für eine 
Anwendung über zwei Monate erbracht. 

** Nach verkauften Packungen in Deutschland, IH-Galaxy Apo-Fusion (MAT 05/18)

         

Ein natürlicher Schutz: 
die Scheidenflora
Die gesunde Scheide wird von zahlreichen Mikroorganismen 
besiedelt, die die natürliche Scheidenflora bilden und dadurch vor 
möglichen Infektionen schützen. In diesem Milieu überwiegen 
Laktobazillen (Milchsäurebakterien), die Milchsäure produzieren 

und für einen gesunden, sauren pH-Wert von 3,8 bis 4,5 sorgen. 

Balance halten, Infektionen vorbeugen
Eine Infektion der Scheide tritt häufig dann auf, wenn ihr 
empfindliches Milieu aus dem Gleichgewicht gerät. 
Auslöser hierfür können sein:

• Eine Hormonumstellung während der 
Pubertät, Schwangerschaft oder Wechseljahre

• Die Einnahme bestimmter Medikamente 
wie Antibiotika oder Pille 

• Schwächung des Immunsystems durch 
Stress oder psychische Probleme

Aus dem Gleichgewicht geraten
Ist die Scheidenflora gestört, nimmt die Anzahl der 
schützenden Laktobazillen ab. Krankheitserregende 
Bakterien und Pilze können sich daher leichter vermehren 
und z. B. zu Scheidenpilz oder einer bakteriellen 
Vaginose (Fehlbesiedelung mit krankheitserregenden 
Keimen) führen. In diesem Fall helfen verschiedene 
Präparate, die unterstützend eingesetzt werden können, 
um das Scheidenmilieu wieder ins Gleichgewicht zu 
bringen. Denn je nach Symptomen sind unterschiedliche 
Produkte wirksam.

Stabilisierung der Scheidenflora  
mit Milchsäure
Unangenehm fischiger Intimgeruch ist oft ein   
Symptom einer bakteriellen Vaginose, bei der die 
Scheidenflora nur noch mit wenigen Laktobazillen 
besiedelt ist. Bei solchen Störungen der  
Scheidenflora helfen   Milchsäurepräparate wie  
KadeFungin® Milchsäurekur.

Die Regenerations-Kur

 • Wiederaufbau der natürlich 
schützenden Scheidenflora durch 
Zuführung von Milchsäure

 • Behandelt Ausfluss und 
Intimgeruch bei bakterieller 
Vaginose*

 • Reduziert das Risiko 
wiederkehrender 
Harnwegsinfektionen

Einsatz von  
KadeFungin® Milchsäurekur

*  KadeFungin® Milchsäurekur: Bei bakterieller Vaginose als  Ergänzung zu einem Antibiotikum  
(unterstützende Behandlung) oder bei bekannter, leichter Symptomatik als Einzeltherapie  
(alternative Behandlung zu einem Antibiotikum).

Gesunde Scheidenflora mit  
saurem pH-Wert von 3,8 – 4,5

Unterstützung der Laktobazillen         
Scheidenflora im Gleichgewicht

Scheidenflora nicht im Gleichge-
wicht, wenige Laktobazillen 

Scheidenmilieu nicht sauer  
genug           Scheidenflora aus  
dem Gleichgewicht

Körpereigene Laktobazillen

MilchsäureSchädigende Bakterien

FloraProtectFloraProtectFloraProtect

FloraProtectFloraProtectFloraProtect
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Zuführung von Milchsäure

 • Behandelt Ausfluss und 
Intimgeruch bei bakterieller 
Vaginose*

 • Reduziert das Risiko 
wiederkehrender 
Harnwegsinfektionen

 • Wiederaufbau der natürlich 
schützenden Scheidenflora durch 
Zuführung von Laktobazillen:

-  Zur Nachbehandlung von 
Scheidenpilz

-  Als Hilfe zur Vorbeugung 
wiederkehrender 
Scheidenpilzinfektionen*

-  Bei Antibiotika-Therapie

Einsatz von  
KadeFungin® Milchsäurekur

Einsatz von  
KadeFungin®FloraProtect

*  KadeFungin® Milchsäurekur: Bei bakterieller Vaginose als  Ergänzung zu einem Antibiotikum  
(unterstützende Behandlung) oder bei bekannter, leichter Symptomatik als Einzeltherapie  
(alternative Behandlung zu einem Antibiotikum).

*  Ein klinischer Beleg für die Wirksamkeit zur Vorbeugung wiederkehrender  
Vaginalinfektionen wurde für eine Anwendung über 2 Monate erbracht.

Wiederaufbau der Scheidenflora mit 
Laktobazillen 
Regelmäßige Scheideninfektionen, z. B. häufiger  
Scheidenpilz, sind ein Hinweis auf eine stark beeinträch-
tigte Scheidenflora. Hier sind kaum noch, bis gar keine  
körpereigenen Laktobazillen mehr vorhanden. In  
diesem Fall ist die Gabe eines Laktobazillen-Präparates 
wie KadeFungin® FloraProtect sinnvoll.  

Gesunde Scheidenflora mit 
ausreichend Laktobazillen

Aktive Schutzschicht  
minimiertes Infektionsrisiko FloraProtectFloraProtectFloraProtect

Gestörte Scheidenflora, kaum  
Laktobazillen vorhanden

Geringer Schutz vor Bakterien  
und Pilzen           Infektionsgefahr 

FloraProtectFloraProtectFloraProtect
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Fischartiger 
Intimgeruch

Vermehrter  
weiß-gräulicher, 
dünner Ausfluss

Verschlimmerung  
der Symptome 
nach dem 
Geschlechtsverkehr 
oder der  
Regelblutung

Juckreiz, Brennen  
im Intimbereich

 Weiß-gelblicher, 
bröckeliger Ausfluss

Schwellung der 
Schamlippen

Geröteter äußerer 
Genitalbereich bzw. 
Scheideneingang

 Schmerzen beim 
Geschlechtsverkehr

DR. KADE Pharmazeutische Fabrik GmbH 

Rigistraße 2, 12277 Berlin
Tel. +49 (0)30 7 20  82-0
Fax +49 (0)30 7 20  82-200

www.kadefungin.de 
www.scheidenpilz.com
kadefungin@kade.de Ar
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Scheidenpilz oder bakterielle Vaginose? 
Eine bakterielle Vaginose und Scheidenpilz gehen mit 
unterschiedlichen Symptomen einher. Machen Sie den 
Selbsttest und kreuzen Sie an, unter welchen Symptomen 
Sie leiden.

Scheidenpilz    Bakterielle Vaginose

Für mehr Informationen besuchen Sie ganz 
einfach unsere Website: www.kadefungin.de

Wenn Sie ein oder mehrere 
Symptome angekreuzt 
haben, leiden Sie 
womöglich an einer 
bakteriellen Vaginose. 
Unsere Empfehlung:  
Die Regenerations-Kur 
KadeFungin® 
Milchsäurekur. Wenden  
Sie sich außerdem bitte an 
Ihren Gynäkologen.

Wenn Sie ein oder  mehrere 
Symptome angekreuzt 
haben, leiden Sie 
möglicherweise an 
Scheidenpilz.  
Unsere Empfehlung:  
Die Akut-Therapie 
KadeFungin®3 und im 
Anschluss die Aufbau-
Therapie KadeFungin® 
FloraProtect.


